
Muster - Feststellungsprüfung

Prüfungsfach VWL / BWL

Kurs: W

Arbeitszeit 180 min.

Erlaubte Hilfsmittel: Taschenrechner
einsprachiges deutsches Wörterbuch

Teil 1 : Volkswirtschaftslehre
1. Nennen Sie die Funktionen des Geldes und geben Sie dazu je ein Beispiel. 4

2. a.) Nennen Sie die Verkehrsgleichung des Geldes und ermitteln Sie damit 2

b.) den Preis für eine Gütereinheit, wenn die
Geldmenge: 80.000 Geldeinheiten
Umlaufgeschwindigkeit 6 und das
Handelsvolumen 48.000 Gütereinheiten beträgt. 2

c.) die Veränderung der Kaufkraft in Prozent, wenn die
Geldmenge um 50 % und das Handelsvolumen um 25 % steigt, 
die Umlaufgeschwindigkeit gleich bleibt. 2

d.) Wie verändert sich die Kaufkraft des Geldes? 2

3. Erläutern Sie den Begriff  Lohn-Preis-Spirale. 5

4. Transformieren Sie nachfolgende Tabelle in ein Diagramm und beschriften Sie
alle Bereiche mit den richtigen Begriffen.

Preis je Einheit Käufer sind bereit zu zahlen 
= Gesamte Nachfrage

 Verkäufer sind bereit zu verkaufen         
= Gesamtes Angebot

25,00 2200 1000
27,50 1840 1380
29,99 1650 1650
33,33 1350 1950
34,99 1200 2130
36,99 1050 2210 7

5. Beschreiben Sie, welche Folgen eine Erhöhung der Einkommen hat. 6

6. Berechnen und beurteilen Sie die Nachfrageelastizität in folgendem Beispiel:
Preiserhöhung von 25,00 auf 28,75 €. Nachfrageänderung von 2220 auf 2109 Stück.
Nachfrageelastizität elastisch oder unelastisch?

7. Stellen Sie die einzelnen Marktformen in einem Schema dar. 9

8. Beschreiben Sie kurz die Besonderheiten des Angebotsmonopols und 
die Marktstrategieen des Oligopols. 8



9. Ermitteln Sie das Volkseinkommen aus folgenden Werten:
Bruttoinlandsprodukt 550 Mio.
Abschreibungen 31 Mio.
Subventionen 16 Mio.
Produktions- und Importabgaben 177 Mio.
Ins Ausland geflossenen Einkommen 102 Mio.
Vom Ausland erhaltenen Einkommen 124 Mio. 7

10. Was zeigt im Rahmen der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung
a.) die Entstehungsrechnung
b.) die Verteilungsrechnung
c.) die Verwendungsrechnung 6

11. Nennen Sie die 4 Ziele der Wirtschaftspolitik und erläutern
Sie kurz die Bedeutung des magischen 4-Ecks. 8

12 Nennen Sie Träger und Instrumente der Wirtschaftspolitik 10

13. Unterscheiden Sie Güter nach Beschaffenheit, Wiederverwendbarkeit und 6
Verwendung. (Differenzieren Sie Produktionsgüter genau)

2. Teil: Betriebswirtschaftslehre

14. Nennen Sie die 3 ökonomischen Prinzipien. 3

15. Definieren Sie den Begriff "betriebliches Rechnungswesen". 5

16. Nennen Sie die 3 Aufgaben und
die 6 Teilgebiete des betrieblichen Rechnungswesens. 9

17. Nennen Sie die Aufgaben der Finanzbuchhaltung und die der Kostenrechnung. 4

18. Nennen Sie die Teilbereiche der Kostenrechnung mit der passenden Fragestellung. 6

19. Wofür benötigt man die Stückkosten? 4

20. Unterscheiden Sie Kostenrechnungssysteme nach Zeitbezug und Sachbezug. 5

21. Definieren Sie den Begriff Kosten. 3

22. Nennen Sie die Möglichkeiten des Gesamtkostenverlaufs in Abhängigkeit 
zur Ausbringungsmenge. 7

23. Stellen Sie die Abgrenzung zwischen Kosten und Aufwand grafisch dar. 10

24. Nennen Sie die wichtigsten Kostenarten. 5

25. Welche kalkulatorische Kostenarten kennen Sie? 5
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